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Vorlage 

 
Beratungsfolge Datum  
Infrastrukturausschuss 15.05.2014 öffentlich 

 
 
 
Gestaltung des Kreisverkehrs Klingenhagen/Drostenstraße/Von-Galen-Straße 
 
 
In der Sitzung des Infrastrukturausschusses am 23.01.2014 –Pkt. 5 d. N.- erfolgte die 
Vorstellung der nachfolgend aufgeführten Einzelpräsentationen zur Gestaltung des neuen 
Kreisverkehrs: 
 
-  Mechthild Mulder – CARPE DIEM - vom 25.10.2013 
-  Gabriele Russell vom 11.12.2013 – Ideenvorschlag „Neue Motte“ –  
-  SPD-Fraktion vom 15.12.2013 zur gärtnerischen Gestaltung / Werbefläche 
-  Schülerinnen und Schüler der Johannesschule Klasse 4 b mit verschiedenen 

Ideenansätzen 17.12.2013 
-  Dennis Merten vom 23.12.2013 Gestaltungsvorschlag mit Einbeziehung des 

Wappens der Stadt Sassenberg 
-  Landschaftsarchitekten Morbach und Wermeyer vom 16.01.2014 unter 

Berücksichtigung von drei asymmetrisch geformten Stahlwangen. 
 
Auf die nochmalige Übersendung der vorgenannten Ideenvorschläge wird im Rahmen dieser 
Sitzungsvorlage verzichtet. 
 
In der Sitzung des Infrastrukturausschusses am 23.01.2014 ist nachfolgend aufgeführter 
Beschluss gefasst worden: 
 
„Die Gestaltung des neuen Kreisverkehrs Klingenhagen/Drostenstraße/Von-Galen-Straße 
wird aufgrund des laufenden Gestaltungswettbewerbes gem. Antrag der CDU-Fraktion vom 
04.08.2013 und der zwischenzeitlich eingereichten Ideenvorschläge zunächst für die 
weiteren Beratungen an die Fraktionen verwiesen.“ 
 
In der Sitzung des Rates am 08.04.2014 –Pkt. 7.4 d. N.- ist darüber hinaus zum weiteren 
Fortgang der Beratungen berichtet worden. Hingewiesen worden ist auf die Aufnahme des 
Tagesordnungspunktes zur Sitzung des Infrastrukturausschusses am 15.05.2014.  
 
Zuständig für die Beschlussfassung über die zukünftige Gestaltung des Kreisverkehrs 
Klingenhagen/Drostenstraße/Von-Galen-Straße ist der Infrastrukturausschuss.  
 
 
 
Vorschlag der Verwaltung: 
  
„Die Gestaltung des neuen Kreisverkehrs Klingenhagen/Drostenstraße/Von-Galen-Straße 
erfolgt auf der Grundlage der Gestaltungsidee ……………….. vom …………………“ 
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